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Stadtbibliothek im Wandel  
Bürger*innen können sich an Weiterentwicklung beteiligen 
 
Welche Angebote wünsche ich mir in meiner Stadtteilbibliothek? Wie kann sie 
zu einem Treffpunkt im Stadtteil werden? Wie sollten die Räume gestaltet 
werden, um mich darin wohlzufühlen? Diese und viele weitere Themen werden 
im November 2022 mit Ihnen gemeinsam in Bürger*innen-Workshops der 
Stadtteilbibliotheken diskutiert.  
 
Seien Sie dabei und bringen Sie sich gerne in Ihrem Stadtteil ein. 
 

Nachholtermin: 
Bürger*innen-Workshop für die Stadtteile Freisenbruch und Kray  

Gastgeberin ist die Stadtteilbibliothek Kray, Kamblickweg 27 • 45307 Essen 
Donnerstag, 3. November von 17:30 bis 20 Uhr 
Für weitere Informationen und Ihre Anmeldung zum Workshop kontaktieren Sie 
uns bitte:  
E-Mail: kray@stadtbibliothek.essen.de oder Telefon: 0201 88-42308 
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Schließungen 
 
Freisenbruch   geschlossen wegen Baumaßnahme  
Huttrop   geschlossen wegen Umzugs und Baumaßnahme 
    Hier bekommen Sie jederzeit aktuelle   
    Informationen zum Umbau in Huttrop. 
 
Tagesaktuelle Schließungen entnehmen Sie bitte der Homepage. 
 

  

     

  

 
 

 

 

 
Tag der Bibliotheken 2022 /© dbv 

Großer Andrang beim Tag der Bibliotheken 
Zentralbibliothek und Stadtteilbibliotheken freuen sich über positive 
Resonanz 
 
Seit 1995 findet jedes Jahr am 24. Oktober deutschlandweit der „Tag der 
Bibliotheken“ statt. Der Tag lenkt alljährlich die Aufmerksamkeit auf die rund 
10.000 Bibliotheken in Deutschland und macht auf ihr umfangreiches Angebot 
neugierig.  
Und wer dieses Jahr bei uns mitgemacht hat, konnte seine Neugierde mehr als 
stillen! Sei es beim Blick hinter die Kulissen, beim Ausprobieren neuer Roboter-
Techniken, beim Blind Date mit Büchern oder sogar interaktiven Rallyes mit 
dem Tablet. Natürlich kamen auch Veranstaltungsformate wie Lesungen, 
Bilderbuchkinos, ein Konzert, Ausstellungen und Bastelaktionen nicht zu kurz. 
Neben den ganzen Aktionen blieb auch immer wieder Zeit für nette Gespräche 
und anregende Diskussionen. 
Wir freuen uns, dass wir eine so große Zahl an Besucher*innen begrüßen 
durften und möchten Sie auch wieder gerne im Jahr 2023 am „Tag der 
Bibliotheken“ mit unseren tollen Angeboten überraschen.  
 

Wir danken unseren Buchhändler*innen, mit denen wir schon 
lange und gut zusammenarbeiten, für die großzügigen 
Medienspenden, die wir beim Biparcours verlost haben. 
 

  

     

  

 

 

Neue Kinderecke in der Musikbibliothek 

 
Wie schon im letzten Newsletter angekündigt, hat sich in der Musikbibliothek 
im Untergeschoss der Zentralbibliothek einiges getan. Wir freuen uns, dass nun 
auch der musikalische Kinderbereich fertiggestellt wurde und bereits regen 
Anklang findet. Hier können schon die ganz Kleinen Soundbücher und 
Musikinstrumente ausprobieren, spielen, Bilder ausmalen, auf dem Sofa 
gemütlich schmökern oder sich von den Großen vorlesen lassen. Direkt 
daneben bieten unsere Sonic Chairs die Möglichkeit, Klänge aus den Naxos 
Music Libraries in fantastischer Qualität zu genießen oder mit Musik-Apps die 
eigene Kreativität zu entdecken. In Kürze werden Tip Toi-Musikbücher das 
Angebot erweitern. Alle Medien und unsere Instrumente sind natürlich auch für 
zu Hause entleihbar und bieten auch Erwachsenen Anregungen, ihren Kindern 
die Liebe zur Musik mit auf den Weg zu geben – eine Liebe, die ein Leben lang 
hält. 
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Veranstaltungen der Kinderbibliothek 
Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen|| jeweils 16:15 Uhr || Eintritt 
frei, Anmeldung erforderlich 
telefonisch unter 0201 88-42423 oder an kinder@stadtbibliothek.essen.de 
 

Vorlesezeit: 
Bekannte Klassiker oder neue Kinderbuchheld*innen als Bilderbuchkino, 
Kamishibai oder mit der Erzählschiene. Wir nehmen euch mit auf die Reise, 
tauchen ein in fantastische Welten und erleben gemeinsam die größten 
Abenteuer. 

 
 Mittwoch, 2. November 

Bilderbuchkino: Juli tut Gutes 
 Ab 4 Jahren. 

 Mittwoch, 23. November 
Bilderbuchkino: Die Erfinderbrüder und der Superduperkleber 
Ab 6 Jahren. 

 

MakerKids: 
Hier wird gebastelt, experimentiert und programmiert. 
Macht mit und lasst eurer Kreativität freien Lauf. 
 

 Mittwoch, 9. November 
Roboterspaß mit Ozobot! 

 Ab 8 Jahren. 
 Mittwoch, 30. November 

Adventsspaß mit Bee-Bot und Blue-Bot! 
 Ab 4 Jahren. 

 

Spiel mit!: 
Hier dreht sich alles ums gemeinsame Spielen. Entdeckt neue Spielewelten: Ob 
Spieleklassiker, Kartenspiel oder an der Konsole. Wir stellen euch Spiele vor, die 
wir dann zusammen ausprobieren. 
 

 Mittwoch, 16. November 
„Mario Kart 8“ mit der Switch 
Ab 6 Jahren. 

  
Wir laden auch Kindergruppen herzlich ein, unsere Angebote zu nutzen. Bitte 
vereinbaren Sie mit uns gesonderte Termine. 
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   Veranstaltungen für Kinder im Jugendbibliothekszentrum 
Schonnebeck 
Gustav-Heinemann-Jugendbibliothekszentrum Schonnebeck ||  
Schonnebeckhöfe 64 • 45309 Essen 

 

  

  

 
 

Wünsch dir was! – Vorlesen mit Frau Spahn 
Freitag, 4. November 
16 bis 17 Uhr 
 
Heute könnt ihr selber entscheiden, welches Bilderbuch euch vorgelesen wird.  
Ob nun lustige, abenteuerliche oder doch märchenhafte Geschichten: Die 
Mehrheit entscheidet in welche ihr abtauchen werdet. Dabei kommt bestimmt 
jede*r mal dran! 

 

  

  

 

Spieleabend 
Mittwoch, 9. November und Freitag, 11. November 
16 bis 18 Uhr 
 
Hier können sich alle Gesellschaftsspielbegeisterten ab 12 Jahren treffen. Es 
wird gemeinsam gespielt, verloren und gewonnen, neue Brettspiele ausprobiert 
und sich über die neusten Spieletrends ausgetauscht. 
Ob Karten, Würfel oder Stift und Papier, das Bibliothekssortiment hat viele 
Spiele zur Auswahl! Oder ihr bringt euer Lieblingsspiel von zuhause mit. In der 
Bibliothek darf selbstverständlich gesnackt und getrunken werden, so wird es 
ein gemütlicher Abend! 
 

  

  

 

Bundesweiter Vorlesetag 
Freitag, 18. November  
16 bis 17 Uhr ||Für Kinder ab 4 Jahren. 
 
Der 18. November ist Vorlesetag! Deshalb wird auch in der Bibliothek fleißig 
vorgelesen. Dabei werden die Bilder groß auf Leinwand oder TV gezeigt und die 
Kinder nehmen aktiv an der Geschichte teil. Ist die Geschichte vorbei, wird noch 
etwas Schönes, thematisch passendes gebastelt. 
Schon seit vielen Jahren liest Frau Spahn Kindern in der Bibliothek vor. Diesmal 
wird es eine bildgewaltige und fantastisch illustrierte Geschichte über die Kraft 
der Fantasie. 
 

  

  

 
 

Nikolausbasteln 
Mittwoch, 23. November 
Offenes Angebot während der Öffnungszeiten 
 
Im Makerspace gibt es wieder die Möglichkeit, kreativ zu werden und schöne 
Deko für Nikolaus zu basteln. Jede*r ab 5 Jahren darf mitmachen und einen 
kleinen, bunten Nikolaus zusammenkleben, bunt anmalen und schön verzieren. 
 

  

     



   
 

 

Weitere Veranstaltungen 
 
Tod auf der Kokerei 
Lesung mit Thomas Salzmann 
Mittwoch, 2. November 

Eckhaus Kettwig || Schulstraße 10 • 45219 Essen || 19 Uhr || Eintritt: 5 € 
 
Debütlesung des gut recherchierten Regionalkrimis mit dem dritten Fall der 
charismatischen Ermittlerin Friederike. Diese Lesung findet in der „Woche der 
unabhängigen Buchhandlungen" statt. 
Mit seinen Regionalkrimis trifft der Autor voll ins Schwarze, was sich 
doppeldeutig verstehen lässt. Diese beginnen nämlich alle auf Zollverein und 
haben alles, was man sich für einen guten Regionalkrimi wünscht: Eine kantige 
und zugleich sympathische Protagonistin, die nicht auf den Mund gefallen ist. 
Ein Thema, das zum Auslöser kriminellen Geschehens wird und vom Autor gut 
recherchiert ist. Und natürlich die Beschreibung der Region, des Ruhrgebiets, 
mit Tiefgang und mit der spannenden Handlung verwoben. Ging es in den 
bisherigen Bänden um die Kunstszene und um einen Umweltskandal, bleibt der 
Hintergrund diesmal länger im Dunkeln. Da schwimmt eine Tote im 
Werksschwimmbad auf der Kokerei in Essen. War es Selbstmord oder Mord 
und was steckt dahinter? 
 

Veranstalter ist der Förderkreis der Stadtteilbücherei Kettwig e.V., der an 
diesem Abend zu Gast im Eckhaus ist. Um Anmeldung wird gebeten, bevorzugt 
über E-Mail info@buecherkeller.org oder telefonisch unter 015204588217. 
 

Zur Veranstaltung 
 

  

     
  

 
Vincent Message © Astrid di Crollalanza 

 

Autorenbegegnung mit Vincent Message und seinem Übersetzer 
Andreas Jandl 
Lesung aus „Ein Moment der Unachtsamkeit“ 
Mittwoch, 9. November 

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen || 19:30 Uhr || zeitgleich online 
|| Eintritt: 6 €, ermäßigt 3 €, Studierende und Mitglieder des Förderkreises 
Eintritt frei 
Veranstaltung auf Deutsch und Französisch 
 

Vincent Message, 1983 in Paris geboren, gilt als eine der interessantesten 
literarischen Stimmen Frankreichs. Nach Jahren in Berlin und New York lebt der 
Schriftsteller wieder in Paris und ist Lehrbeauftragter an der Universität Paris 
VIII für Literaturwissenschaft und kreatives Schreiben. Der Autor von drei 
Romanen („Les Veilleurs“, „Défaite des maîtres et possesseurs“, „Cora dans la 
spirale“) und mehreren Essays sorgte mit seinen Werken für viel Aufsehen in 
Frankreich und wurde für seine Arbeit mehrfach ausgezeichnet. Sein jüngstes 
Buch „Cora dans la spirale“ ist in Deutschland unter dem Titel „Ein Moment der 
Unachtsamkeit“ im btb Verlag kürzlich erschienen. 
 

Reservierung erforderlich bei dfkz@stadtbibliothek.essen.de (auch für eine 
online-Teilnahme) 
In Zusammenarbeit mit der Zentralbibliothek Essen und der Buchhandlung 
Proust. 
Unterstützt durch unseren Förderkreis und den Deutsch-Französischen 
Bürgerfonds. 
 

Zur Veranstaltung  
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Burhan Sönmez ©Kalem_Agency 

Burhan Sönmez: Labyrinth 
Lesung & Gespräch im Rahmen des Literaturdistrikt Festivals 
Moderation: Sabine Adatepe 
Freitag, 11. November  

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen || 19:30 Uhr || Eintritt: 8 € VVK, 
10 € AK, ermäßigt für Studierende 5 € 
 
Boratin, ein junger Musiker, öffnet nach einem Selbstmordversuch in einem 
Istanbuler Krankenhaus die Augen. Er kann sich an nichts erinnern, nicht einmal 
an seine eigenen Lieder. Nicht wissend, ob das Vergessen nun Fluch oder Segen 
ist, begibt er sich nach draußen, auf die Suche nach sich und seiner Geschichte, 
mitten hinein in die flirrende Metropole am Bosporus, die ihm in ihrer 
Gebrochenheit und ihrer Geschichtsvergessenheit zum Erschrecken ähnlich ist. 
Wir folgen Boratin auf seiner Suche und wissen dabei nie mehr als er selbst. 
Seine unbeantworteten Fragen werden zu Fragen, nach deren Beantwortung 
wir selbst suchen. 
Burhan Sönmez war Mitglied des türkischen Menschenrechtsvereins IHD und 
Gründungsmitglied der demokratischen Stiftung TAKSAV. Bei einem Übergriff 
durch die Polizei wurde er 1996 in der Türkei schwer verletzt und anschließend 
dank der Freedom-from-Torture-Stiftung in England medizinisch versorgt. Er 
unterrichtet an der Middle East Technical University in Ankara, schreibt für 
verschiedene unabhängige Medien. Er ist aktives Mitglied des kurdischen, 
türkischen und englischen PEN. Seit September ist er Präsident des PEN 
International. 
 
Eine Veranstaltung im Rahmen des Literaturdistrikt Festivals 2022. 
Tickets für diese Veranstaltung erhalten Sie hier. 
 

  

     

  

 
Marina Weisband & Wolfgang M. Schmitt 

Marina Weisband & Wolfgang M. Schmitt:  
Zeitenwende: Kontinuitäten und Umbrüche 
Podiumsgespräch im Rahmen des Literaturdistrikt Festivals 
Dienstag, 15. November 

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen || 19 Uhr || Eintritt: 8 € VVK, 10 € 
AK, ermäßigt für Studierende 5 € 
 
Marina Weisband und Wolfgang M. Schmitt beleuchten die drängenden Fragen 
der Gegenwart. Dabei nähern sie sich auch dem diesjährigen Motto des 
Literaturdistrikt Festivals „Zeitenwende“ an. 
Seit Bundeskanzler Scholz ihn nach dem russischen Angriff auf die Ukraine 
bemühte, ist der Begriff „Zeitenwende“ in aller Munde. Er steht im Zentrum 
politischer, medialer und kultureller Debatten und wird mit immer neuen 
Bedeutungen aufgeladen: die Rede ist von einer ökonomischen Zeitenwende, 
einer Zeitenwende in der politischen Kommunikation, einer dringend 
notwendigen Zeitenwende im Kontext des Klimawandels … Zeitenwende 
verweist auf das Ende vertrauter Gewissheiten und den Anfang von etwas 
Neuem, noch Ungewissem. 
Was bedeutet das konkret? Was kennzeichnet Umbrüche, Aufbrüche und 
Wendepunkte? Wie ist es zu diesen Entwicklungen gekommen? Und wie soll es 
weitergehen? Darum wird es in dem Podiumsgespräch gehen. 
 
Eine Veranstaltung im Rahmen des Literaturdistrikt Festivals 2022. 
Tickets für diese Veranstaltung erhalten Sie hier. 
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Andrea Behnke liest aus ihrem Kinderbuch „Flaschenpost in 
Sütterlin“ 
Für Kinder ab 9 Jahren 
Dienstag, 15. November 
Eckhaus Kettwig || Schulstraße 10 • 45219 Essen || 16 Uhr || Eintritt frei ||  
Spende für den Förderkreis der Stadtteilbücherei Kettwig wird erbeten 
 
Andrea Behnke hat es zu ihrem Beruf gemacht, Geschichten zu erzählen. Sie 
schreibt gern für Kinder (aber auch für Erwachsene). Mal sind ihre Geschichten 
wahr und recherchiert und mal denkt sie sich Geschichten aus. Sie hat bereits 
zahlreiche Bücher veröffentlicht. „Flaschenpost in Sütterlin“ handelt von Evi. Sie 
ist mit ihren Eltern neu an die Ostsee gezogen. Dort findet sie eine Flaschenpost 
von Irmgard aus dem Jahr 1947 und spürt der Absenderin nach, die ein 
Flüchtlingskind ist. Nach und nach werden die Biografien von Evi und Irmgard 
verwoben. Es ist eine Geschichte über Abschied und Neuanfang und das, was 
Heimat wirklich bedeutet: nämlich einen Ort, an dem man sich zuhause fühlt 
und Menschen hat. 

 
Veranstalter ist der Förderkreis der Stadtteilbücherei Kettwig e.V., um 
Anmeldung wird gebeten, bevorzugt über E-Mail info@buecherkeller.org oder 
telefonisch unter 015204588217. Diese Veranstaltung wird von der 
Bezirksvertretung IX gefördert. 

 

  

     

  

 
 

Das literarische Quartett 

Vorstellung und Diskussion neuer Romane 
Mittwoch, 16. November 
Stadtteilbibliothek Kettwig || Kringsgat 17 • 45219 Essen || 19 Uhr || Eintritt 
frei, Spende für den Förderkreis der Stadtteilbücherei Kettwig wird erbeten 
 
Das schon seit vielen Jahren zweimal jährlich stattfindende „Quartett“ ist bei 
den Literaturinteressierten im Stadtteil sehr beliebt. Eingeladen sind natürlich 
auch Besucher*innen aus der weiteren Umgebung. Es werden vier Bücher von 
vier Vorleser*innen vorgestellt und darüber gesprochen. Vorgestellt werden 
diesmal diese sehr aktuellen Titel: 
Isabel Allende: „Violeta“ (Karin Spiegel) 
Bonnie Garmus: „Eine Frage der Chemie“ (Mathilde Schulte) 
Christoph Peters: „Der Sandkasten“ (Benno Pöhler) 
Ralf Rothmann: „Die Nacht unterm Schnee“ (Walter Jahnke) 
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Ausstellungseröffnung zum Projekt „Perspektive(n): Mensch“ 
Soziales Kunstprojekt: Essener Künstlerin Nina Kiedrowicz zeigt Einblicke in 
verschiedene Lebenswelten 
Freitag, 18. November 

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 •  45127 Essen || 19 Uhr || Eintritt frei  
 
Projekt „Perspektive(n): Mensch“: 16 Menschen fotografieren und teilen ihre 
Geschichte 
Die Ausstellung zeigt die Ergebnisse des gleichnamigen Projekts, welches vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) im 
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ gefördert wurde. Für das 
Projekt erhielten 16 Teilnehmende aus Essen und dem Ruhrgebiet für mehrere 
Wochen eine Einwegkamera, mit dem Auftrag, Fotos aus ihrem Leben und 
ihrem Alltag zu schießen. Auf Grundlage anschließender Interviews mit den 
Teilnehmenden schuf Kiedrowicz Texte über die Geschichten und Menschen 
hinter den Bildern. Dabei sollen vor allem Perspektiven von Menschen gezeigt 
werden, die oft ungesehen bleiben. 
 
Hier können Sie vorab schon einmal einen Blick ins Projekt werfen. 
 

  

     

  

 

 

Marcel Proust: Auf der Suche nach der verlorenen Zeit 
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Volker Steinkamp (Universität Duisburg-
Essen) 
Anlässlich des 100. Todestages von Marcel Proust 
Freitag, 18. November 

Deutsch-Französisches Kulturzentrum || Brigittastr. 34 • 45130 Essen ||  
18:30 Uhr || Eintritt 6 €, Studierende frei 
 
Marcel Prousts siebenteiliger Romanzyklus, erschienen zwischen 1913 und 
1927, gilt als Hauptwerk der französischen Romanliteratur. Zusammen mit Prof. 
Steinkamp gehen wir an diesem Abend der Frage nach, inwiefern Proust den 
modernen Roman revolutioniert hat und warum er nach wie vor eine wichtige 
Rolle in der Literaturlandschaft spielt. 
 
Veranstaltung auf Französisch und Deutsch 
Reservierung erforderlich unter dfkz@stadtbibliothek.essen.de 
 
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Romanistik der Universität Duisburg-
Essen 
 
Zur Veranstaltung 
 

  

     

  

 

Bundesweiter Vorlesetag 
Freitag, 18. November  

Stadtteilbibliothek Kettwig || Kringsgat 17 • 45219 Essen || Eintritt frei ||  
15 Uhr || für Kinder zwischen 4 und 10 Jahren 
 
Eine Geschichte schnappen, vorlesen, Kinder begeistern – so einfach ist das 
Erfolgsrezept des Bundesweiten Vorlesetags.  
Bei uns wird anlässlich des „Vorlesetags“ aus verschiedenen Kinderbüchern 
vorgelesen. 
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Literaturdistrikt Festivalfinale mit Sibylle Berg & Dietmar Dath 
Moderation: Stephan Muschick 
Samstag, 19. November 

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen || 19 Uhr || Eintritt: 8 € VVK, 10 € 
AK, ermäßigt für Studierende 5 € 
 

Wenn jemand in einer unverwechselbaren Sprache beschreiben kann, dass die 
„Zeitenwende“ längst stattgefunden hat und unser tägliches Leben im 
„Danach“ längst prägt, ist es Sibylle Berg. In Sibylle Bergs aktuellem Roman 
„RCE“ – einer Art Fortsetzung ihres Bestsellers „GRM“ – wird ausbuchstabiert, 
was es heißt, Widerstand zu leisten gegen die menschenfeindlichen Auswüchse 
eines perversen Turbokapitalismus. Und was es heißt, sich nicht beirren zu 
lassen und nicht die Hoffnung zu verlieren. Sibylle Berg lebt in der Schweiz ist 
zum ersten Mal beim Festival zu Gast. Sie*Er wird aus „RCE“ lesen. Und Sibylle 
Berg geht ins Gespräch: Mit Dietmar Dath, der den Roman aus seiner 
Perspektive als Autor, FAZ-Redakteur und langjähriger Weggefährte mit einem 
eigenen Beitrag kommentiert. Mit dem Moderator, der mit beiden Gästen und 
dem Publikum dem Schlagwort „Zeitenwende“ auf den Grund geht. 

 
Eine Veranstaltung im Rahmen des Literaturdistrikt Festivals 2022. 
Tickets für diese Veranstaltung erhalten Sie hier. 
 

  

     

  

 

Muchtar Al Ghusain & friends: wunde heimat 
Liederabend mit vertonten Gedichten von Heinrich Heine über Mascha Kaléko 
bis Jan Wagner 
Samstag, 19. November und Sonntag, 20. November 

Katakomben-Theater im Girardet Haus || Girardetstr. 2 • 45131 Essen || 19 
Uhr || Eintritt: 20 €, ermäßigt 15 € 
 
Unser Kulturdezernent zeigt sich von seiner musikalischen Seite: Die vertonten 
Gedichte bekannter Autor*innen des Projekts „wunde heimat“ handeln von der 
alten oder auch neuen Heimat Deutschland, von Flucht und Krieg, von 
Klimakrise und vom Gefühl der Heimatlosigkeit – Themen, die musikalisch in 
einer Stilistik aus Jazz, Chanson und Pop scheinbar leicht daherkommen, die 
Abgründe der Texte aber umso deutlicher hervortreten lassen. 
Mit: Muchtar Al Ghusain (voc, piano), Joe Krieg (git), Nikolaus Jira (org/git), 
Wolfgang Kriener (kb), Uli Kleideiter (dr), Tilman Müller (trp, flh), Dirk Rumig 
(sax, cl) u. a. 
In Essen als Gäste mit eigenem Set dabei: Mohamad Fityan (Nay/Kawala), 
Abdul-Wahab Kayyali (Oud), Salah Eddin Maraqa (Qanun) 
 
Zur Veranstaltung 
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Tatjana Kuschtewskaja: Die Mäzenin Tschaikowskis 
Autorinnenlesung 
Samstag, 26. November 

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen || 13 bis 15 Uhr || Eintritt frei 
 
Nadeschda von Meck (1831–1894) war nicht nur die Mäzenin Pjotr Iljitsch 
Tschaikowskis, sie war seine Seelenverwandte. Ohne diese starke Frau wäre er 
nicht der große Komponist geworden, als den ihn die Welt kennt. Mehr als 
1.200 Briefe bezeugen die außergewöhnlich enge emotionale Bindung zwischen 
der Baronin und dem Komponisten. Ihre Beziehung ist geprägt von Obsession 
und Leidenschaft. Doch ein tragischer Schatten liegt über ihr. 
Tatjana Kuschtewskaja wurde 1947 in einer turkmenischen Wüstenoase 
geboren und ist in der Ukraine aufgewachsen. Sie war Klavierlehrerin in 
Jakutien und schrieb nach einem Studium an der Filmhochschule Moskau 
Drehbücher und Reportagen. Seit 1991 lebt sie als Schriftstellerin und 
Journalistin in Deutschland. Ihre Bücher kreisen um Landschaft und Kultur, 
berühmte Persönlichkeiten und nicht zuletzt die Küche ihrer russischen Heimat. 
 

Zur Veranstaltung 
 

  

     

  

 
 

Gespräch über Bücher 
Emmanuel Carrère: „Yoga“ 
Mittwoch, 30. November 

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen || 20 Uhr || Eintritt frei 
 
Auf dem Podium: Prof. Dr. Alexandra Pontzen (UDE), Prof. Dr. Michael Niehaus 
(Fernuniversität Hagen) und als Gast Dr. Mathias Langkafel (Bochum/Hattingen) 
 
Zwei Literaturwissenschaftler*innen und ein Gast laden zum Austausch über 
Leseerfahrungen ein. Ein Buch wird vorgestellt und vor allem gemeinsam 
diskutiert. Am Ende dieses kommunikativen Spiels mit öffentlicher 
Urteilsbildung verstehen alle Beteiligten (hoffentlich) ein bisschen besser, 
warum ihnen ein Buch gefallen oder nicht gefallen hat. 
 
Zur Veranstaltung 
 

  

     

  

 

Vorankündigung: 
Krimitag 2022 - Tatort unterm Tannenbaum 
Donnerstag, 8. Dezember 
Mit: Brigitte Glaser, Christiane Dieckerhoff, Gesine Schulz, Klaus Heimann 
Moderation: Mischa Bach  

Zentralbibliothek || Hollestr. 3 • 45127 Essen || 19 Uhr, Einlass 18:30 Uhr || 
Eintritt frei, Spenden erwünscht || Reservierungen unter 0201 88-42001 oder  
oeffentlichkeitsarbeit@stadtbibliothek.essen.de 

 
Das wird eine kriminelle Weihnachtsfeier, die die Krimiautorinnen Brigitte 
Glaser, Christiane Dieckerhoff, Gesine Schulz und ihr Kollege Klaus Heimann 
diesmal zum traditionellen „Krimitag“ in der Stadtbibliothek Essen planen. 
„Wir bieten unseren Gästen kriminell gute Unterhaltung mit unseren 
mörderischen Geschichten und verlangen dafür angemessenes Schutzgeld in 
Form von Spenden für einen guten Zweck.“, so Christiane Dieckerhoffs 
Versprechen im Vorfeld der Veranstaltung.  
 

  

https://www.stadtbibliothek-essen.de/veranstaltungen_9/veranstaltungen_erwachsene/veranstaltungen_fuer_erwachsene.de.html
https://www.stadtbibliothek-essen.de/veranstaltungen_9/veranstaltungen_erwachsene/veranstaltungen_fuer_erwachsene.de.html
mailto:oeffentlichkeitsarbeit@stadtbibliothek.essen.de


Der Erlös der Spenden wird noch am selben Abend an die essener chancen 
übergeben. Der Verein widmet sich der Jugendarbeit im Umfeld von Rot-Weiß 
Essen.  
Außerdem können bei einer Tombola Bücherpakete und Überraschungspreise - 
wie etwa eine Wohnzimmerlesung - gewonnen werden. 
 

Zur Veranstaltung 

 
     

  

Medientipps des Monats 

  

     

  

 

Marvel Enzyklopädie / mit einer Einführung von Stan Lee. 2021. 
Medientipp von Katrin Volkenandt 
 
Als Marvel-Fan darf man sich dieses Buch nicht entgehen lassen. Über 1200 
Charaktere werden in reich illustrierten Porträts mit Eckdaten zu 
Hintergrundstorys, ersten Auftritten, Kräften und vielem mehr vorgestellt. 
Neben den bekannten Charakteren Spiderman, Iron-Man, Captain Amerika wird 
man sehr wahrscheinlich auch viele Nebencharaktere finden, die man bisher 
nicht kennt. Nicht nur für Kinder etwas, sondern auch für Erwachsene, die ihre 
Kindheitshelden wiederaufleben lassen möchten. Stöbern Sie ruhig einmal 
durch. 
 
Zum Medientipp 
 

  

     

  

 
 

Marcus S. Kleiner: Deutschland 151. 2021. 
Medientipp von Silke von der Stein 
 
Wie tickt Deutschland? Was macht die Nation aus? 
Marcus S. Kleiner, Professor für Kommunikations- und Medienwissenschaft, 
nennt in seinem Buch 151 Begriffe, die er mit den Deutschen und Deutschland 
verknüpft. 
 „Bier“ und „Oktoberfest“ werden selbstverständlich genannt, aber würde man 
nicht auch gerne etwas über das Verhältnis der Deutschen zur 
„Funktionsbekleidung“ und „Vokuhila“ wissen?  - Ein kurzweilig geschriebenes 
"Porträt eines bekannten Landes in 151 Momentaufnahmen". 
 

Zum Medientipp 
 

  

     

https://www.stadtbibliothek-essen.de/veranstaltungen_9/veranstaltungen_erwachsene/veranstaltungen_fuer_erwachsene.de.html
https://www.stadtbibliothek-essen.de/sbbtke_angebote/medientipp/kinderbibliothek_medientipps.de.html
https://www.stadtbibliothek-essen.de/sbbtke_angebote/medientipp/kinderbibliothek_medientipps.de.html


  

 

Rebecka Lagercrantz: Zwei von jedem 
Gewinner des Kinderbuchpreises 2022 des Landes Nordrhein-
Westfalen 
Medientipp von Franziska Quabach 
 

Eli und Luli sind die besten Freunde und nichts und niemand kann sie trennen. 
Aber das ist in Siebenbürgen in den 1940er Jahren gar nicht so einfach. Kurz 
nachdem Eli, mit Luli an seiner Seite, eine schwere Krankheit überstanden hat, 
muss Luli ihrem Vater nach Amerika folgen. Aber bevor sie geht, gibt sie ihm 
noch das Versprechen, dass sie ihn nachholen wird, sobald sie kann. 
Eli bleibt zurück, und für ihn als Jude nehmen die nächsten Jahre eine 
dramatische Wendung. 
 

Zum Medientipp 
 
 

  

     

  

 

Yuriy Gurzhy: Richard Wagner & die Klezmerband. Auf der Suche 
nach dem neuen jüdischen Sound in Deutschland. 2021. 
Medientipp von Kristina Pott 
 
Auf die Hotlist 2022, die Bestenliste der unabhängigen Verlage, hat es ein Buch 
aus der Musikbibliothek geschafft. In „Richard Wagner und die Klezmerband“ 
mischt der bekannte DJ, Russendisko-Gründer und Musiker Yuriy Gurzhy keine 
Musikstücke, sondern spannende, außergewöhnliche Geschichten. Sein Buch 
nimmt die Leser mit hinter die Kulissen einer ganzen Szene. 
 

Zum Medientipp 
 

  

     

  

 

Thymesia: PS5 / developed by OverBorder Studio. 2022. 
Ab 16 Jahren - Medientipp von Silke Lemke 
 
Bei Thymesia handelt es sich um ein kurzweiliges Soulslike-Game. Das 
Leuchtfeuer ist hier ein Stuhl und die Seelen nennen sich Erinnerungen. Die 
Lebensleiste der Gegner ist zweischichtig: eine weiße Leiste, die Rüstung 
darstellt und sich wieder aufbaut, wenn man keinen weiteren Schaden macht. 
Und da drunter eine grüne, die die Lebensenergie darstellt. Ziel des Spiels ist es, 
unserem unter Amnesie leidenden Charakter zu seinen Erinnerungen zu 
verhelfen und aufzudecken, was in dieser Welt geschehen ist. 
 
Zum Medientipp 

 

  

   
 
 
 
 
 

  

   

Besuchen Sie uns auch auf 
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